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Der überragende Superstar Cris-
tiano Ronaldo hat den italieni-
schen Fußball-Rekordmeister Ju-
ventus Turin ins Viertelfinale der
Champions League geschossen
und Atletico Madrids Träume
vom Finale im eigenen Stadion
zerstört. Der fünfmalige Weltfuß-
baller erzielte beim 3:0-Sieg des
Finalisten von 2015 und 2017 al-
le drei Treffer und darf trotz der
0:2-Hinspielniederlage weiter auf
seinen sechsten Titel in der Kö-
nigsklasse hoffen. Dieser würde
ihn mit Rekordhalter Paco Gento
gleichziehen lassen. Der Spanier
hatte mit Real Madrid in den
1950er- und 60er-Jahren sechs-
mal im damaligen Landesmeis-
ter-Pokal triumphiert. Atletico-
Trainer Diego Simeone kassierte
dagegen im achten Spiel gegen ei-
ne italienische Mannschaft seine
erste Niederlage.

Mit der höchsten Europapokal-
Niederlage der Vereinsgeschich-
te hat sich Schalke 04 unterdes-
sen sang- und klanglos aus der
Champions League verabschie-
det. Der kriselnde Fußball-Vize-
meister geriet im Achtelfinal-
Rückspiel bei Manchester City
mit 0:7 unter die Räder und kas-
sierte die fünfte Pflichtspielpleite
in drei Wochen – mit insgesamt
21 Gegentoren. Der deutsche
Nationalspieler Leroy Sané
glänzte gegen seine alte Liebe mit
einem Tor und drei Vorlagen.

Highlightspiel
Bayern München kann im Ach-
telfinal-Rückspiel der Champi-
ons League gegen den FC Liver-
pool auf Flügelstürmer Kingsley
Coman und Außenverteidiger
David Alaba zurückgreifen. Co-
man sei bereits im Training am
Montag „an die Maximalbelas-
tung gegangen, sodass er fit ist.
Ich bin sehr glücklich, das gibt
uns eine Alternative, eine Dimen-
sion mehr“, sagte Trainer Niko
Kovac. Ob Coman von Beginn an
spielen könne, „müssen wir
schauen“, sagte Kovac gestern
vor dem Abschlusstraining am
Abend (17.00 Uhr) an der Säbe-
ner Straße. Der 22-Jährige hatte
die letzten beiden Pflichtspiele
der Bayern wegen eines Muskel-
faserrisses verpasst. Alaba (Seh-
nenreizung) hatte ebenfalls zwei-
mal gefehlt. „Stand jetzt gehe ich

davon aus, dass er einsatzbereit
ist“, sagte Kovac, der sich auch
bezüglich der Besetzung seiner
Innenverteidigung nichts entlo-
cken ließ. Der Coach sprach von
einem „Highlightspiel“ gegen die
„Creme de la Creme des Weltfuß-
balls“, das eine gewisse Anspan-
nung mit sich bringe. Allerdings
sei es in den Play-offs zur WM
2014 mit Kroatien schlimmer ge-
wesen, auch mit Eintracht Frank-
furt in der Bundesliga-Relegation

gegen den 1. FC Nürnberg („da
ging’s um Existenzen“): „Ich
empfinde das als positiven
Druck, die ganze Welt schaut
zu.“

Nach dem 0:0 im Hinspiel setzt
Kovac auf kontrollierte Offensive
– und „unsere Lebensversiche-
rung“ Manuel Neuer im Tor.
„Man wird nicht erwarten kön-
nen, dass wir die Maske abreißen
und Holla, die Waldfee nach
vorn und ins Verderben rennen“,
sagte Kovac. Seine Mannschaft
sieht er bereit: „Je näher das Ende
der Saison kommt, desto fokus-
sierter, desto stärker werden die-
se Spieler.“

Die zentrale Aufgabe der Mün-
chener Defensive besteht darin,
den konterstarken Reds-Angriff
mit Mohamed Salah, Roberto
Firmino und Sadio Mané in
Schach zu halten. „Der FC Liver-
pool ist für mich die mit Abstand
stärkste Mannschaft im Um-
schaltspiel“, sagte Kovac aner-
kennend. Das furiose Angriffstrio
ist Jürgen Klopps Trumpf, neben
dem 1,93 Meter großen Abwehr-
chef und Leader Virgil van Dijk,
der beim ersten Duell in Liver-
pool gesperrt fehlte. „Wenn wir
in Bestform sind, können wir au-
ßergewöhnlich sein“, sagte Liver-
pools Trainer.  (SID)

Juventus Turin und
Manchester City zogen
gestern Abend mit
Gala-Vorstellungen ins
Viertelfinale ein.

CHAMPIONS LEAGUE Achtelfinal-Rückspiele
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Pure Freude beim Juve-Duo Miralem Pjanic und Ronaldo

    Tirage du 11 mars 2019:
  5 - 6 - 16 - 24 - 25

    Numéro de chance:  1

Loto français

BASKETBALL Der 800-Euro-
Jackpot im Basketball-Tippspiel
des Tageblatt in Zusammenar-
beit mit AEG ist endlich ge-
knackt worden. Unter den fast
800 Teilnehmern hatten gleich
zwei Mitspieler sämtliche Resul-
tate richtig getippt, deshalb fiel
die Entscheidung bei den Korb-
punkten. Frank Theis aus Leude-
lingen lag mit seinen 1.369 also
nur sehr knapp daneben und si-
cherte sich damit einen Einkaufs-
gutschein im Wert von 800 Euro.

Wegen der Finalspiele der Cou-
pe de Luxembourg findet an die-
sem Wochenende kein Tippspiel
statt.

Frank Theis
knackt Jackpot

Im Überblick
Herren:
1 Ettelbrück - Esch 73:57
1 Steinsel - Bartringen 85:80
1 Düdelingen - Racing 94:76
1 Contern - Walferdingen 105:87
1 Hesperingen - Fels 86:77
2 Kordall - Musel Pikes 69:105
Damen:
1 Contern - Musel Pikes 71:67
1 Düdelingen - Ettelbrück 63:53
2 Hostert - Steinsel 67:82

Korbpunkte: 1.397

Die Rennen auf der Wiltz und der
Clerf in Kautenbach zählen als
zweiter und dritter Durchgang

der luxemburgischen Abfahrts-
meisterschaft mit insgesamt fünf
Läufen, doch neben drei heimi-
schen Vereinen verstärkten auch
fünf Klubs der Nachbarländer
das jeweils rund 40-köpfige Star-
terfeld. Wobei der Royal Cercle
Nautique Meuse et Lesse am
Samstag nicht nur in einigen Ju-
gendkategorien auftrumpfen
konnte, sondern Laurane Sinne-
sael (16:42 Minuten) und Leo
Montulet (15:07) gewannen auch
die Seniorenkategorie des vom
Kayak Club Hesperingen organi-
sierten Laufes.

Vor allem bei den Männern
kam es zum spannenden Drei-
kampf mit dem früheren COSL-
Elitesportler Marc Seidel (+7 Se-
kunden/Hesperingen) und Al-

ban Duvivier (+14/Cercle des Ré-
gates Bruxelles Kayak). Einzig
bei den Veteranen C konnten Lu-
xemburger, mit FLCK-Verbands-
sekretär Carlo Schmit (17:25) vor
seinem Präsidenten Jean Harpes
(17:40), im Kampf um den Tages-
sieg brillieren.

Am Sonntag gab es bei den
Frauen das gleiche Bild, während
sich Samuel Pype vom Liry Kay-
ak Club Chiny mit in den Kampf
ums Podium der Herren mischte.
Ein so enges Resultat wie bei der
„Trophée des Ardennes“ des Ca-
noe Kayak Luxembourg hatte es
im luxemburgischen Kajaksport
jedenfalls schon sehr lange nicht
mehr gegeben. Marc Seidel
schaffte es am Sonntag noch ein-
mal, Reserven freizumachen und

konnte den Gewinner vom Vor-
tag, Leo Montulet, in 13:20 Mi-
nuten in Schach halten. Zeit-
gleich teilten sie sich allerdings
die zweite Podeststufe, denn
Samuel Pype war zwei Sekunden
schneller. Ähnlich spannend war
es in der Kategorie C, wo Carlo
Schmit und Jean Harpes zwar
nur mehr der Ehrenplatz blieb,
den teilten sie sich allerdings zeit-
gleich acht Sekunden hinter Sté-
phane Verniers.

In der nationalen Meisterschaft
dürfte damit auch die spannends-
te Entscheidung zwischen diesen
beiden anstehen, während bei
den Veteranen B Paul Harpes vor
Serge Schmit liegt und Marc Sei-
del bei den Senioren deutlich
überlegen ist. ChB.

Während der letzten Jahre
hatte die traditionsreiche
luxemburgische Natursportart
der Wildwasserabfahrt nicht
nur mit nachlassendem
Interesse, sondern auch mit
schwierigen Wasserständen
zu kämpfen. Beim wichtigsten
Wochenende für den
nationalen Paddelsport,
dem Doppeltermin mit der
Trophée de Kautebach und
der Trophée des Ardennes,
stimmten aber endlich wieder
die Wasserstände, ebenso die
Teilnehmerzahlen und auch
der Wettkampf.

Wunderbares Wochenende
KAJAK Ardenner Doppeltermin

Das Programm
Champions League,
Achtelfinal-Rückspiele, gestern:
Manchester City* - Schalke 04 7:0
Tore: 1:0 Agüero (35., Foulelfme-
ter), 2:0 Agüero (38.), 3:0 Sané
(42.), 4:0 Sterling (56., nach
Videobeweis), 5:0 Bernardo Silva
(71.), 6:0 Foden (78.), 7:0 G.
Jesus (84.), Zuschauer: 51.518

Juventus Turin* - Atletico Madrid 3:0
Tore: 1:0, 2:0, 3:0 Ronaldo (27.,
49., 86., Foulelfmeter), Zuschau-
er: 40.884

Heute 21.00:
Barcelona - Lyon (Hinspiel 0:0)
Bayern München - Liverpool (0:0)

*für das Viertelfinale qualifiziert

TENNIS Nach ihrem Erstrunden-
aus in Indian Wells reiste Mandy
Minella weiter nach Mexiko.
Auch in Guadalajara (125.000 $)
kehrte der Erfolg nicht zurück.
Die Luxemburgerin (Weltranglis-
tenplatz 99) unterlag in der
Nacht von Montag auf Dienstag
der Slowakin Anna Karolina
Schmiedlova (WR 63) in zwei
Sätzen (3:6, 3:6).

Eléonora Molinaro (WR 525)
tritt heute im französischen Go-
nesse (15.000 $) in der ersten
Runde gegen die britische Quali-
fikantin Amanda Carreras an.

Erneute
Niederlage

FUSSBALL Am Montagabend
fand die Generalversammlung
der LFL, der nationalen Fußball-
liga, statt. Wie Sekretär Alain
Gross (RFCU Lëtzebuerg) ges-
tern mitteilte, wurde Hostert-Prä-
sident Jacques Wolter in den Ver-
waltungsrat aufgenommen. Der-
zeit sind ebenfalls Gérard Jeitz
(Rümelingen), Pascal Wagner
(UT Petingen), Luc Hilger (Stras-
sen) und Gross im LFL-Vor-
stand. Wer nun Nachfolger von
Präsident Romain Schumacher
(F91) werden wird, entscheidet
das Gremium in seiner nächsten
Sitzung. Als mögliche Kandida-
ten kommen Racing-Präsidentin
Karine Reuter (in diesem Fall
würde Gross den Vorstand ver-
lassen) und UTP-Vizepräsident
Wagner infrage.

Die LFL zeigte sich erfreut da-
rüber, dass sowohl die Fola als
auch Niederkorn vertreten wa-
ren. Beide Klubs hatten ihre Zu-
sammenarbeit mit der Liga we-
gen der Leihgeschäfte zwischen
Jeunesse und Düdelingen im ver-
gangenen Herbst auf Eis gelegt.

Jacques Wolter
neu dabei

FUSSBALL Der litauische Na-
tionaltrainer Valdas Urbonas hat
gestern das 23-köpfige Aufgebot
bekannt gegeben, das am 22.
März gegen Luxemburg antreten
wird (20.45 Uhr im Stade Josy
Barthel). Bei der Mannschaft
vom Baltikum geben zwei erfah-
rene Spieler ihr Comeback. Nach
sechs Jahren Pause kehrt Ab-
wehrhüne Markas Palionis vom
deutschen Zweitligisten Jahn Re-
gensburg in die Nationalmann-
schaft zurück. Auch der 34-jähri-
ge Stürmer Saulius Mikoliunas
(Zalgiris Vilnius), der während
seiner Karriere vor allem in der
Ukraine und Schottland aktiv
war, wurde wieder nominiert.
Stars des Weltranglisten-132.
sind Rechtsaußen Fedor Cher-
nykh (Dynamo Moskau/RUS)
und Arvydas Novikovas (Jagiel-
lonia Bialystok/POL).

Luxemburgs Nationaltrainer
Luc Holtz wird heute um 11.00
Uhr sein Aufgebot für die EM-
Qualifikationsspiele gegen Litau-
en (22.3.) und die Ukraine (25.3.)
bekannt geben. del

Litauen gibt
Kader bekannt

Aufgebot
Tor: Ernestas Setkus (Hapoel Haifa/
ISR), Džiugas Bartkus (Kirja Shmon
Hapoel Ironi/ISR), Emilijus Zubas
(Bnei Yehuda Tel Aviv/ISR)

Abwehr: Algis Jankauskas (Suduva
Marijampole), Rolandas Baravykas
(Zalgiris Vilnius), Markas Palionis
(Jahn Regensburg/D), Rimvydas
Sadauskas (Stumbras Kaunas), Li-
nas Klimavicius (Dinamo Bukarest/
ROM), Vaidas Slavickas (Suduva
Marijampole), Valdemar Borovskij
(FK Riteriai), Vytautas Andriuškevi-
cius (Suduva Marijampole)

Mittelfeld: Vykintas Slivka (Hiberni-
an/SCO), Arturas Žulpa (Tobol/
KAZ), Donatas Kazlauskas (FK Rite-
riai), Deimantas Petravicius (Falkirk
FC/SCO), Modestas Vorobjovas
(Zalgiris Vilnius), Mantas Kuklys
(Zetysu Taldykorgano/KAZ), Sauli-
us Mikoliunas (Zalgiris Vilnius),
Justinas Marazas (Wisla Plock/
POL)

Angriff: Arvydas Novikovas (Jagiello-
nia Bialystok/POL), Fedor Chernykh
(Dynamo Moskau/RUS), Nerijus
Valskis (Hapoel Tel Aviv/ISR)
Paulius Golubickas (Suduva Mari-
jampole)

FUSSBALL Nur drei Tage nach
dem wichtigen 3:2 im Spitzen-
spiel gegen Saarbrücken musste
Aufstiegskandidat Mannheim in
der Regionalliga Südwest beim
Tabellenletzten Stadtallendorf
ran. Beim 5:1 (1:0)-Sieg traf Mau-
rice Deville in der 56. zum 3:1.

Deville trifft
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